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MITTELSCHULE   KATHOLISCHE RELIGION 
 

Kompetenzziele am Ende der Mittelschule 

 
Die Schülerin, der Schüler kann ... 

▪ die Fragen des menschlichen Lebens stellen und sich mit Antworten aus der Sicht des christlichen Glaubens auseinandersetzen 

▪ Formen christlicher Lebensgestaltung aus der Bibel ableiten und die Maßstäbe christlichen Handelns auf konkrete Situationen beziehen 

▪ Bedeutung und Sinn religiöser Sprache erfassen 

▪ die Weltreligionen in ihren Grundzügen und in ihrer Vielfalt vorstellen, Gemeinsamkeiten und Unterschiede aufzeigen und Andersgläubigen mit Respekt 

begegnen 

3. Klasse 
 

Fähigkeiten und 

Fertigkeiten 
Kenntnisse Die Schülerin / der Schüler kann Mögliche Inhalte 

Vertiefung, Vernetzung, 

Materialien 

 

PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG 

Sich seiner Stärken 

und Schwächen 

bewusst werden 

Über das eigene 

Leben im Lichte der 

christlichen Welt – 

und Menschenbildes 

nachdenken  

- Sich mit eigenen Stärken und 

Schwächen auseinandersetzen. 

- Einzigartigkeit und 

Andersartigkeit erkennen.  

- Sich mit eigenen Fähigkeiten 

auseinandersetzen und der 

Einmaligkeit bewusstwerden. 

- Die eigene Persönlichkeit 

entfalten.  

- Entwicklung einer 

Gesprächskultur.  

- Erkennen, dass Nein sagen Mut 

erfordert.  

- Kritischer Umgang mit 

Vorurteilen 

 

Rollenspiele 

Gedankenexperimente 

Kurzfilme  
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CHRISTLICHE SICHT ZU MENSCHLICHEN GRUNDFRAGEN  

Über Fragen des 

eigenen Lebens und 

der Welt nachdenken 

Einflüsse des 

Christentums auf 

Kunst und Kultur 

aufzeigen 

- Sich mit Lebens- und 

Glaubensfragen 

auseinandersetzen.  

- Aktuelle Themen und Fragen 

angehen. 

 

Christliche Kunst, 

Kultur, Symbole 

 

 

 

 

MENSCH UND WELT: GLAUBE UND WISSENSCHAFT / BEWAHRUNG DER SCHÖPFUNG  

Den Unterschied 

zwischen Glauben 

und Wissenschaft 

reflektieren 

Sich als Teil der 

Schöpfung 

verstehen und über 

das christliche 

Menschenbild 

nachdenken 

 

- Die wissenschaftliche und 

biblische Deutung von der Welt 

kennen und sich mit 

verschiedenen Antworten aus 

der Sicht der Naturwissenschaft 

und des Glaubens kritisch 

auseinandersetzen.  

- Zentrale Aussagen der 

Schöpfungsberichte darlegen.  

- Biblische Sprache und 

Sprachbilder verstehen und 

deuten.  

- Philosophische 

Annäherungsversuche durch 

eigenes Fragen und kritisches 

Hinterfragen.  

- Der christlichen Hoffnung der 

neuen Erde und vom neuen 

Himmel begegnen.  

- Auf die Gefährdung der 

Schöpfung aufmerksam werden 

und Themen des 

Umweltschutzes kritisch 

erarbeiten.  

 

 

Enzyklika “Laudato si”  

 

Schöpfungsberichte  

 

Fächerübergreifende 

Möglichkeiten  

 

Schöpfungsbewahrung 

 

Nachhaltigkeit  

Kurzfilme mit Lernaufgaben 

 

Bilder malen 

 

Freiarbeit  
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DAS GEBET 

Gebet als Kraftquelle 

wahrnehmen und 

nutzen 

 

Mit 

Gebetshaltungen 

und Grundgebeten 

vertraut werden, sie 

beschreiben und 

deuten 
 

− Sich selbst im Gebet zum Ausdruck 

bringen- gelebte Spiritualität. 

 

 

 

Gebetskreis 

Gebetsformen 

Gebetsgebärden 

 

 

 

 

 

Memo Flip 

 

 

 

JESUS CHRISTUS UND DIE KIRCHE 

Die Bedeutung der 

Institution Kirche im 

gesellschaftlichen 

Leben von früher und 

heute 

gegenüberstellen 

Kirche im Wandel 

der Zeit 

- Über Kirche in unterschiedlichen 

Ländern und Kulturkreisen 

sprechen. 

- Die Kirche als Weltkirche sehen.  

- Die Gemeinschaft der Kirche 

beschreiben und deuten.  

- Die Aufgaben und Dienste in der 

Kirche kennen und einordnen.  

- Die Bedeutung und den 

Stellenwert der Kirche heute 

erkennen.  

 

Kirche im Wandel der 

Zeit  

 

Kirche als Weltkirche 

 

Aufgaben und Dienste 

der Kirche 

Lerntempoduett 

Einzelarbeit 

Partnerarbeit 

Gruppenarbeit  
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WELTRELIGIONEN  

Wichtige Elemente 

des Glaubens 

benennen und mit 

dem Christentum 

vergleichen 

Andere 

Weltanschauungen 

mit Respekt und 

Achtsamkeit  

− Durch Texte und Erklärvideos 

Grundinformationen zu den 

Weltreligionen erhalten.  

− Wesentliche Elemente der 

polytheistischen Religionen kennen 

lernen.  

− Vergleiche zum Christentum 

herausstellen.  

− Sich mit anderen religiösen 

Überzeugungen begründet 

auseinandersetzen und den 

Angehörigen anderer Religionen mit 

Achtung und Respekt begegnen.  

− Menschen mit Vorbildcharakter 

anderer Religionen kennen lernen  

 

 

 

 

 

Grundaussagen der 

Weltreligionen 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Handlungsorientiertes Lernen, je 

nach Klassensituation  

 

Lernwerkstätten 

 

Anschauungsmaterial 

 

Religiöse 

Bewegungen und 

Gruppierungen 

unterscheiden und 

bewerten 

Religiöser 

Pluralismus und 

Sekten 

-Sich mit der Frage auseinandersetzen, 

wie Religiöse Sondergemeinschaften 

die Menschen beeinflussen oder 

manipulieren.  

- Das Erkennen von Merkmalen von 

Sekten.  

-Sich mit Informationen kritisch 

auseinander zu setzen.  

Religiöse 

Sondergemeinschaften 

 

Handlungsorientiertes Lernen, je 

nach Klassensituation  

 

Lernwerkstätten 

 

Anschauungsmaterial 
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FRIEDLICHES MITEINANDER 

Miteinander ins 

Gespräch kommen 

und Formen einer 

gelingenden 

Kommunikation 

kennen lernen 

 

Respektvoll 

kommunizieren und 

kooperieren lernen 

 

 

 

- Konflikte und 

Friedenssituationen erkennen 

- biblische Texte zum Frieden 

verstehen und deuten 

- Friedenssymbole erklären 

- respektvoll miteinander 

umgehen 

- Konflikte friedlich lösen 

- Empathie zeigen, zuhören und 

andere Meinungen akzeptieren 

- über Gewalt und Frieden 

nachdenken 

- eigene Standpunkte entwickeln 

- friedliches Handeln beurteilen 

Frieden in der Welt: 

Krieg und Frieden 

Friedensstifter: innen 

und Vorbilder, z. B. 

Mahatma Gandhi, 

Martin Luther King Jr. 

oder Franz von Assisi 

Hilfsorganisationen und 

Friedensarbeit 

Interreligiöser Dialog: 

Gemeinsamkeiten 

verschiedener 

Religionen; Respekt vor 

anderen 

Glaubensrichtungen 

Symbole und Rituale 

des Friedens 

• Friedensgebet 

• Friedenszeichen 

 

Einzelarbeit, Partnerarbeit, 

Gruppenarbeit 

 

Mit digitalen Medien arbeiten 

 

Mit Bildern arbeiten und selbst 

kreativ werden 
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SINNFRAGE  

Über Fragen des 

eigenen Lebens und 

der Welt nachdenken 

Sich mit ethischen/ 

transzendentalen 

Fragen 

auseinandersetzen 

und Antworten 

suchen 

 

− Eigene Antworten auf 

Grundsatzfragen menschlichen 

Lebens versuchen.  

− Sich mit den einzigartigen, 

wertvollen Gedanken 

bewusstwerden und das Leben und 

die Mitwelt als Geschenk entdecken 

und sich verdankt wissen. 

Glück 

Sinn des Lebens 

Euthanasie 

Suizid 

Todesstrafe 

Jenseitsvorstellungen 

- Evtl. aktuelle Themen- 

und Fragestellungen 

 

 Handlungsorientiertes Lernen, 

je nach 

Klassensituation, z.B. 

- Texte lesen und sich eine 

eigene Meinung 

darüber bilden 

- Kreativ schreiben 

- Aktuelle Beispiele diskutieren 

 

 


